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setzung ihrer Ideen haben die Teil-
nehmer bis Ende April Zeit. Bereits
am 26. Januar treffen sich die „Krea-
tiven Köpfe“ zu einer ersten Trai-
ningsveranstaltung in der alle Abläu-
fe von der Idee bis zum Produkter-
gebnis besprochen werden.

In einer zweiten Veranstaltung
Mitte März werden Präsentation
und die Kommunikation geübt und
am 4. und 5. Mai tritt die Jury zusam-
men.

i Die Preisverleihung findet am 6.
Juni in der Wandelhalle in Bad
Mergentheim statt.

Mergentheimer Firmen Bartec, Pa-
lux, Roto, Würth-Industrie und
Stadtwerk Tauberfranken, der Firma
m2m systems aus Lauda-Königsho-
fen, der Sparkasse Tauberfranken,
der Firma CeraCon aus Weikers-
heim, der Menü-Manufaktur Hof-
mann aus Schweigern und der Wit-
tenstein SE aus Harthausen.

Die beteiligten Firmen stellten
sich in Kurzinterviews vor, die von
Theresa Karl und Benjamin Koch ge-
führt wurden.

Den Ablauf des Wettbewerbs
stellte abschließend die Projektleite-
rin Iris Lange-Schmalz vor. Zur Um-

heim, Lorenz-Fries-Schule Bad Mer-
gentheim und das Gymnasium Wei-
kersheim. Schön dankte allen Lehre-
rinnen und Lehrern dieser Schulen,
dass sie ihre Schülerinnen und Schü-
ler jedes Jahr ermuntern, am Wett-
bewerb teilzunehmen. Wichtig bei
der Umsetzung der Ideen ist für den
Juryvorsitzenden jetzt, „dass ihr, die
kreativen Köpfe, vieles selbst macht
und nicht von den Experten machen
lasst“.

Betreut werden die Schülerinnen
und Schüler bei der Umsetzung ihrer
Ideen von den Firmen Ansmann AG
und Ecom aus Assamstadt, den Bad

Kreative Köpfe: Ideengeber haben jetzt dreieinhalb Monate Zeit, um ihre Projekte umzusetzen / Örtliche Unternehmen betreuen Vorhaben

Chance für junge Entdecker und Erfinder
Der 16. Wettbewerb der
„Kreativen Köpfe“ ist ge-
startet worden: 19 Ideen
werden in den nächsten
dreieinhalb Monaten um-
gesetzt.

Von unserm Mitarbeiter
Werner Palmert

HARTHAUSEN. 37 Schülerinnen und
Schüler aus der Region trafen sich
am Mittwochabend in der Innovati-
onsfabrik der Wittenstein SE in Hart-
hausen zum Start in den 16. Wettbe-
werb „Kreative Köpfe“, der als Platt-
form für junge Erfinder und Entde-
cker aus der Region gilt. 19 von einer
Jury ausgewählte Ideen wollen sie
zusammen mit den Betreuern ihrer
Partnerunternehmen in den kom-
menden dreieinhalb Monaten in
Projekte umsetzen.

Welche Ideen bei der Preisverlei-
hung am 6. Juni in der Bad Mergent-
heimer Wandelhalle letztlich das
Rennen machen, ist völlig offen,
denn an Entdecker- und Erfinder-
geist mangelte es den Teilnehmern
nicht. Von der selbst balancierenden
Kindersitzschale (Child-Scale) über
den Ganzkörperregenschirm oder
Kapuzenpullover mit integrierten
Kopfhörern bis zum Solarscheiben-
wischer und die Dosierhilfe für
Sprühdosen ist alles vertreten was
unter dem Slogan „Ideen lernen lau-
fen“ einmal auf den Markt kommen
könnte. „Eine wirklich gute Idee er-
kennt man daran, dass ihre Verwirk-
lichung von vornherein ausge-
schlossen erschien“, behauptete
schon Albert Einstein, der 1915 die
allgemeine Relativitätstheorie publi-
zierte und der muss es ja wissen.

Hausherrin Dr. Katharina Witten-
stein, die Tochter des Mitbegründers
der „Kreativen Köpfe“, Dr. Manfred
Wittenstein, zeigte sich begeistert
von der Einzigartigkeit des Wettbe-
werbs, der nun schon zum 16. Mal

durchgeführt wird, um den Entde-
cker- und Erfindergeist der Schüler
in den naturwissenschaftlichen und
technischen Berufen zu wecken.

Der Vorsitzende der Stiftung Jun-
ge Kreative Köpfe im Main-Tauber-
Kreis, Sparkassenvorstand Peter Vo-
gel, ging auf die exzellente wirt-
schaftliche Situation der mittelstän-
dischen Unternehmen im Landkreis
ein, die den jungen Menschen aus-
gezeichnete Berufschancen in der
künftigen Arbeitswelt eröffnen,
denn die Prognosen versprechen
auch für 2018 eine Fortsetzung der
Hochkonjunktur.

Dr. Norbert Schön, Vorsitzender
der Jury, die es bei der Auswahl der
eingereichten Vorschläge nicht
leicht hatte, würdigte die Ausrich-
tung der Auftaktveranstaltung durch
Wittenstein und bei den Musikern
der Band „Ask Mum“ für die musika-
lische Umrahmung der Eröffnungs-
veranstaltung. Wie jedes Jahr habe
die Jury auch diesmal wieder eine
Vielzahl von faszinierenden und
kreativen Ideen bewerten dürfen.
Stundenlang habe das Gremium die
eingereichten Ideen gelesen, bewer-
tet, die Beurteilung hin und wieder
geändert, bis das endgültige Ergeb-
nis feststand. Es sei der Jury nicht
leichtgefallen, aus der Vielzahl von
wirklich guten und sehr interessan-
ten Ideen die besten herauszufiltern.
Insgesamt dürfen 37 Kreative Köpfe
im Alter von 12 bis 18 Jahren ihre
Projekte in den nächsten Wochen
mit den Experten der Partnerunter-
nehmen umsetzen.

Vieles selbst machen
Die Schülerinnen und Schüler kom-
men von folgenden Schulen:
Deutschorden- Gymnasium Bad
Mergentheim, Kopernikus Real-
schule Bad Mergentheim, Grund-
und Realschule St. Bernhard, Ge-
werbliche Schule mit informations-
technischem und technischem
Gymnasium Bad Mergentheim,
Kaufmännische Schule mit Wirt-
schafts-Gymnasium Bad Mergent-

37 Schülerinnen und Schüler starteten am Mittwochabend in der Innovationsfabrik der Wittenstein SE in Harthausen in den
16. Wettbewerb „Kreative Köpfe der Region“. Zusammen mit den Betreuern der Partnerunternehmen werden in den nächsten
dreieinhalb Monaten 19 ausgewählte Ideen in Projekte umgesetzt. BILD: WERNER PALMERT
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Absicherung des Umzugs
IGERSHEIM. Die Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Igersheim tref-
fen sich am Samstag, 20. Januar, um
18.15 Uhr zur Absicherung des
Nachtumzuges am Feuerwehrhaus
in Igersheim.

Dienstabend der Jugendwehr
IGERSHEIM.Der nächste Dienstabend
der Jugendfeuerwehr ist am Montag,
22. Januar, 18.30 Uhr, im Feuerwehr-
haus Igersheim.

Gruppenstunde
IGERSHEIM. Die Kindergruppe der
Jugendfeuerwehr Igersheim trifft
sich am Freitag, 26. Januar, um
16 Uhr zur nächsten Gruppenstunde
im Feuerwehrgerätehaus.

Chorproben
IGERSHEIM. Die nächsten Singstun-
den des Sängerkranzes Igersheim:
Gemischter Chor: Donnerstag, 25.
Januar, 20 Uhr, Vereinsraum, Pro-
jektchor „SINGforFUN“: Montag,
22. Januar, 20 Uhr, Vereinsraum.

Musiker bilanzieren
HARTHAUSEN. Die Hauptversamm-
lung der Musikkapelle Harthausen
ist am Freitag, 23. Februar, um 20
Uhr im Gemeindehaus Harthausen.
Tagesordnung unter anderem:
Berichte, Wahlen, Ehrungen, Wün-
sche und Anträge.

Kolpingsfamilie blickt zurück
IGERSHEIM. Die Jahreshauptver-
sammlung der Kolpingsfamilie
Igersheim ist am Samstag, 24.
Februar, um 20 Uhr im Kolping-
heim. Tagesordnung unter ande-
rem: Berichte, Programmvorstel-
lung 2018, Ehrungen, Neuwahlen.
Wahlvorschläge können bis 21.
Februar bei Inge Dallmann einge-
reicht werden.

Jahresessen
IGERSHEIM. Das Jahresessen des
Kleintierzuchtvereins Z376 ist am
Mittwoch, 24. Januar, um 19 Uhr im
Vereinsheim.

Eine öffentliche Sitzung des
Igersheimer Gemeinderates fin-
det statt am Donnerstag,
25. Januar, um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses in Igers-
heim, wozu die Bevölkerung will-
kommen ist. Ab 19 Uhr ist die Blut-
spenderehrung. Tagesordnung
der Ratssitzung:

� Haushaltsplan 2018 (Beratung
und Verabschiedung der Haus-
haltssatzung und des Haushalts-
plans 2018 mit Finanzplanung
2019 bis 2021; Beschlussfassung
des Wirtschaftsplans 2018 mit
Finanzplanung 2019 bis 2021 der
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft der Gemeinde Igersheim
mbH).

� Auftragsvergabe für die Durch-
führung von Sanierungsmaßnah-
men an Straßen und Feldwegen in
Igersheim und den Igersheimer
Ortsteilen.

� Annahme von Spenden durch
die Gemeinde Igersheim im Jahr
2017.

� Antrag des Schützenvereins auf
Gewährung eines Zuschusses für
die Sanierung am Schützenhaus.

� Änderung der Satzung über die
Erhebung von Gebühren im Bestat-
tungswesen (Bestattungsgebüh-
renordnung).

� Bäume (Baumfällungen,
beschädigte Baumscheibenein-
fassungen an vier Straßenbäumen
in „Mittlere Schrot”, Igersheim).

� Bausachen (Bauantrag auf Neu-
bau einer Lagerkalthalle mit Büro,
Verkauf und offener Überdachung
auf einer Teilfläche des Flurstücks
800/2 im Gewerbegebiet Neuse-
ser Tal, Sonstige).

� Gemeinderatssitzung vom 15.
Dezember 2017 (Auflegung der Sit-
zungsniederschrift, Bekanntgabe
der in nicht öffentlicher Sitzung
gefassten, Beschlüsse).

� Bekanntgaben.

� Verschiedenes.

Anschließend wird die Sitzung
nicht öffentlich fortgesetzt.

i GEMEINDERAT TAGT

WEIKERSHEIM. Ein Schaden in Höhe
von 5000 Euro entstand am Mitt-
wochmorgen bei einem Verkehrs-
unfall auf der K 2861 zwischen Lau-
denbach und Rinderfeld. Der 37-
jährige Lenker eines Lkw Mercedes-
Benz kam auf schneeglatter Fahr-
bahn rechts von der Fahrbahn ab. In
der Folge kippte das Fahrzeug nach
rechts um und kam so zum Liegen.
Personenschaden entstand keiner.

5000 Euro Schaden

Bei Glätte vom Weg
abgekommen

„Die mit dem schwarzen Schaf“ gewinnen Stadtmeisterschaft
In Weikersheim wurden die 31. Volleyball-
Stadtmeisterschaften ausgetragen. Die Volley-
ballabteilung des TSV freute sich dabei über die
Beteiligung von 13 Mannschaften.

In den zahlreichen spannenden Partien wa-
ren alle Mannschaften mit Spaß und Spielfreu-

de bei der Sache. Im Endspiel setzte sich die
Mannschaft „Die mit dem schwarzen Schaf“
dann mit 2:0 Sätzen gegen den letztjährigen
Erstplatzierten, die „Schwachschorler“ durch.
Im Spiel um Platz 3 behauptete sich das Team
„Wittenstein“ gegen „Die bunte Truppe“.

Bei der Siegerehrung würdigte TSV-Vorsit-
zende Rosemarie Spitzley gemeinsam mit Rüdi-
ger Daul alle Mannschaften für die tollen und
fairen Spiele. Unser zeigt die Spieler der Mann-
schaften der ersten drei Plätze mit Rosemarie
Spitzley und Rüdiger Daul. BILD: JÄGER

HARTHAUSEN. Die Generalver-
sammlung des SV Harthausen findet
am Samstag, 24. Februar, um 20 Uhr
im Gemeindehaus Harthausen statt.
Beginn ist um 20 Uhr. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem Be-
richte, Neuwahlen, Ehrungen. An-
träge und Vorschläge können bis 17.
Februar an den Vorsitzenden Rein-
hard Lesch schriftlich gestellt wer-
den.

Versammlung des SVH

Mit Wahlen
und Ehrungen

Wintervortragsreihe: Bei der
Tauberfränkischen Volkskultur

Fasern für
die Kleidung
WEIKERSHEIM.Mit einem Thema der
nachhaltigen Gewebeherstellung in
früheren Zeiten beginnt die Vor-
tragsreihe des Weikersheimer Ver-
eins Tauberfränkische Volkskultur.

Im Mittelpunkt des ersten Vor-
trags mit Gerhard Strauss aus Burg-
stall steht die Gewinnung der Faser
aus der Leinpflanze, welche als eine
der bedeutenden Kulturfasern viele
Jahrhunderte für die Herstellung
von Textilien unerlässlich war. Der
Referent wird erklären, wie bis aus
dem störrischen Halm anschmie-
gende Fasern für Bekleidung und
Wäsche werden. Begleitend erfährt
der Zuhörer die lange Geschichte der
Flachsbrechhütte in Burgstall.

Die zweite Veranstaltung, ein
Lichtbildervortrag von Uwe Cegla-
rek hat das Thema „Land, Leute und
Brauchtum in Südtirol“ zum Gegen-
stand. Die Provinz hat, wie keine
zweite, vielfältige kulturelle Beson-
derheiten, welche sich aus der Ge-
schichte jener schon als mediteran
zu bezeichnenden Region ableiten.

Das dritte Vorhaben, ein Vortrag
von Helmut Fehler setzt das Ende
des Ersten Weltkrieges in den Fokus.
Dabei werden die jüngsten For-
schungsergebnisse der historischen
Wissenschaften auf dem Gebiet der
politischen, wirtschaftlichen und so-
ziologischen Folgen des Großen
Krieges nicht ausgespart. Während
manche nur bis in die 30-er Jahre
wirkmächtig blieben, wirken andere
bis in die Gegenwart hinein. Der Vor-
trag macht deutlich, welchen Ver-
werfungen sich die Gesellschaft
nach 1918 ausgesetzt sah.

Die Vorträge finden im Stadtmu-
seum statt. Beginn jeweils um 19
Uhr, erster Vortrag am Mittwoch, 24.
Januar, zweiter Vortrag am Donners-
tag, 22. Februar, dritter Vortrag am
Montag, 12. März. pm

Zumba-Kurs verschoben: Beginn am 25. Januar

Achtmal Fitness mit Musik
IGERSHEIM. Der Beginn des Zumba-
Kurses mit Theresa Rudolf wurde
aus organisatorischen Gründen auf
Donnerstag, 25. Januar, verschoben.
Zumba ist ein lateinamerikanisch
inspiriertes Tanz-Fitness-Workout -
ein dynamisches und effektives Fit-
ness-Training mit lateinamerikani-
scher und internationaler Musik.
Jede und jeder kann sofort mitma-
chen, unabhängig von Tanzerfah-
rung und Firnessniveau. Sportklei-

dung, Sportschuhe, ein Handtuch
und Getränk sollte man mitbringen.
Der Kurs umfasst acht Termine, je-
weils von 18 bis 19 Uhr und findet in
der Alten Grundschule von Igers-
heim statt.

Information und Anmeldung in
Igersheim, Irmgard Heinen unter
Telefon 07931/492121; Geschäfts-
stelle Bad Mergentheim unter Tele-
fon 07931/574300 und im Internet
unter www.vhsmgh.de. vhs


